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nicht absehbar, ob nach angekündigten Lockerun-
gen der behördlich verordneten Schutzmaßnahmen 
ggf. mittel- und langfristig wieder strengere Kon-
takt- oder sogar Ausgehverbote verhängt werden. 
Es dürfte jedenfalls davon auszugehen sein, dass 
COVID-19 bedingte Störungen auch zukünftige Ver-
tragsschlüsse noch beeinflussen werden.

Dieser Praxisleitfaden soll Arbeitshilfe und Nach-
schlagwerk für alle sein, die sich mit vertrags- und 
vertriebsrechtlichen Fragestellungen im Zusammen-
hang mit der „Corona-Krise“ konfrontiert sehen, also 
Geschäftsführer, Rechts- und Vertragsabteilungen 
kleiner und mittlerer Unternehmen der Handels- und 
Dienstleistungsbranchen und ihrer Zulieferer, Selb-
ständige, Kaufleute und Handelsvertreter. In unse-
re Darstellung sind praktische Erfahrungen einge-
flossen, die wir als Rechtsanwälte, insbesondere in 
den letzten Wochen unmittelbar nach Ausbruch des 
 COVID-19-Virus, u. a. bei der Beratung von Unter-
nehmen, Veranstaltern und öffentlichen Auftragge-
bern gemacht haben.

 
Stuttgart, im Juni 2020

Marius Mann 
Ute Schenn 
Benjamin Baisch

Die Ausbreitung des COVID-19-Virus hält die Welt 
in Atem. Sie führt zu erheblichen Beschränkungen 
unseres Alltags. Die gesetzlich und behördlich ange-
ordneten Schutzmaßnahmen gegen die Ausbreitung 
von COVID-19 schränken nicht nur das öffentliche 
Leben erheblich ein, sondern haben auch gravieren-
de wirtschaftliche und daher letztlich auch rechtliche 
Auswirkungen. 

So wurden bekanntermaßen Betriebsstätten ge-
schlossen oder leiden an krankheits- und quaran-
tänebedingtem Personalmangel. Öffentliche und 
private Einrichtungen, wie beispielsweise Schulen, 
Museen, Theater oder Sportstätten waren oder sind 
geschlossen. Gleiches gilt für Gastronomie- und Frei-
zeiteinrichtungen, wie etwa Hotels, Restaurants und 
Kinos. Großveranstaltungen wie Messen, Festivals 
oder Volksfeste wurden untersagt und Veranstaltun-
gen wie Hochzeiten oder Betriebsfeiern konnten lan-
ge Zeit aufgrund der verordneten Kontaktbeschrän-
kungen nicht stattfinden. Vielerorts herrschen zudem 
Einreiseverbote. All diese Einschränkungen führen 
zu Störungen bei der Vertragserfüllung (nachfolgend 
„Leistungsstörungen“ oder auch „Vertragsstörun-
gen“). 

Wie lange das COVID-19-Virus das Zusammenleben 
und unsere Wirtschaft beeinträchtigen wird und ob 
wir mit diesem Virus ggf. dauerhaft werden leben 
lernen müssen, ist derzeit nicht absehbar. Auch ist 

Vorwort
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